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R Ö S T E R TI l;J I 0 H I lJ
c' 0 H E HN I E TI E 	 '1,\ 

T I S 0 H T E N N I S L A N D E S V E R B A N D 

Präsident~ Norbert H e i d n e r 
1040 Wien, Ziegelofengasse 4/1/5 

gegeben: 	 Igo W a g TI e r 
2500 Baden~ Uetz se 35 
Te. (02252) 84 

In der ersten Vorstandssitzung nach der ralversammlung 
am 16. 1. 1973 wurde vom neuen Vorstand einstimmig beschlos­
sen, dio bisherigen Rundschreiben 

zugeben. 

Diese werden nach wie vor an alle NÖ Vereine und Ehrenmit­
glieder tonlos versandt. 

eressenten können vvie bi r gegen einen entsprechenden 
stenbeitrag ese Nachrichten beziehen. 

Urü zusätzlich Geldmittel für den Verband aufzutreibon, wird 
Firmen 1 Sportgeschäften, US1JV. enhei t geg en 1 in die sen 
c-achrichten, die alle Tischtenni erossierten Niederöster­

chs leson, rbeinserate einzuschalton8 

orden wird Vereinsfunktionären die chkeit gegeben, in 
esen Naehrichten ihre persönliehe Meinung zu Angeleg iten 

des schtennissports zu ver entlichen. 

::ir bringen auch im Rahmen des Möglichen Berichte über Be 
und Stadtturniere 1 Freundschaftsspie 1 USW" , wenn diese 
sehriftlich an : Igo W a g n e r Uetzgasse 35, 2500 Baden, 
bZVI. telefonisch zwischen 12 und 13 Uhr unter der Nr. (02256) 
23 55 durchgegeben werden. 

Aus dem Inhalt: 

1 • ) Berichte aus dem Vorstand 
2.) Berichte aus dem Ö T T V 
3. ) Berichte des Verbandskapitäns 
4 .. ) B chte des Jugendwartes 
5. ) Berichte des ssereferenten 

und Funktionsvertuilungsplan
6.) Letzte Sportnachrichton 
7 • ) Restliche Moistorschaftstnbcllen und 

Gesamtrang sta Damen und Horren N~Ö. 
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1 .) 	AlJ.~s~ .d,Q.I1l_ .\LOl'_2~i:'ln~q)_. 
Mitteilung an alle Vereine: 

pie. NeJ.:3.t(;_r:.s.Qh_S1.f:b~,t~I2l1,9J_3, ]Ilu)2:. ,s pärte~t.?t~.r~s. :'cJil_ ~~s_t_cr.!Il0~n~ta.ß.1 
.c1 eYl~2)~.o~_.AJ::.:r~:L;!-~J)_ ~bS~olld_e~_~s_~JP. De r LV wi rd Spie I V8 r I eGun~cn 
nach diesem Datum keine Zustimmung erteilen. 

])i (; die; s jährigen ;t'T,Q__L§,:.-nß~(jß~m~c~~s.tC:;.I'13_c.h_0-.f.t~e!l: S O'.lohl für l)2-rrlen 
und Herren als auch für die Jugend? Herden im Kulturheim 
Hirtenberg ausf,etragen. 

LC\ndc;smei2 t ers chaften J)8.Dlen 	 u. Herren am Sonr:t ag 9 25.3. 1973 
Landesmeisterschaften Jugend am Sonntag 9 1.401973 

Der Verein St. Ägyd hat sich vom NÖTfLV abgcDl;ldet; dies 
wurde uingc:t.ng8c~emäß zur IConntnis gemommen. 

'\Tui tb'~~ v,mrden die VereinG ~ 	 TTV r:ichcraben 
SK Loosdorf und 
UJC Obritz 

über einstimmigen Beschluß des Vorstandes mit Wirkung vom 
31.12.1972 aus dem Verband ausgeschlossen. 

Ad~:t:'_Q_S_Lcll<&'1-9-~~:r_u:r~c;_Yl: : 
Union ~olkorsdorf: a) Erich M a :n g I }to}Jß...eI1'l9J. ~2l2 

2120 Wolkersdorf 

Union Langau: a) Franz Kaufmann 
2091 Langau Nr. 118 
'.rel. (C)2912) 415 

2.) 	Aus dem Ö T T V ~ 

Die 	erweiterte Vorstands sitzung des ÖTTV fand am 
27. 	 l)Xld 28.1. 1973 ir;, \!ien stntt. 

Anwusond vom NÖ Vorstrmd vmren Präs. li::idner und ,TM VIagnor. 

Hauptthema der Versa.!mlung VI"'C',r der Beschluß neuer Über­
tri ttsb8stLnmungen 9 elie Abtrcd;ungsr'2träge cln Vereine für 

abgevJandcrt,.; Spieler vorcehen. 

'.70 i teI'S vmrdc die nelle Jwz,;ndordEUl'l'2: beschlossen. 

:Die Anregungen des lJÖ Vorstandes üb'~r die Ubertri-ctsbe­

stL11i11Unzen von Jugendlichen wurden berücksichtigt. 

Es \lurde auell das '.furniorproblem bcsprochJn und einvernehm­
lich gere~ult. - ­
Als letzter Punkt der Tagosorc~nung w'urden GinzeIne I'roblemo 

cles Sportausschusses zur Sprnche gebracht und die Arbeits­

weise bis zur Generalversammlung festgelegt. 


Dio nc.n..wn Bestimmungen v/crden allc;~1 Vereinen in den näch­

sten nachrichten im vollen \lortlaut bekannt gegeben. 


Turniornlan
.~or.=-=-~ ___ ",."!o ""-""'=-~_________ für

-~--"""""'_'__ Herbst 1973_____'-='"~'" ___ -'___ ___ -,",,,,~_",---~.....=-~.~. 

1. /2. S8Tltc;mbor _. ;3c11vl'ei tzor Ged(;nl;:turnier in Braunau 
e" /9. September - Ör1V Turnier Ca-Turnier) in Frottes 
6./7. Oktober - Nitschmann-Gedenkturnier st.pöltcn CA-T.) 

17.!18.November - Alpenlandturnier in Kuchl CA-Turnier) 



bsterr. Stnatsllioi
~"~_-'""'" ____-- __ ,'_t._ -..___ ,.,.-=0=.......-. --=r= ~,'.'.r..,.·_-

Ich bin gerne ber2it, (;res Aufg ot zu 

den österr. Staatsmoister 17. u. 18.Ifärz 1973 

nach Wels zu entsenden. 

Dies ist jedoch nur wenn die Veroine (bzw. 

Spieler) fUr die posen s st nufkowuen. 

Der LV trägt die Kosten c Verpflegung und
9 

Nächtigung. 
c von mir persönlich s Gllen Vereine bzw. Spie­

ler werden ersucht 9 zum 16. Feber 1973 schriftlich 
be t zu geben~ ob t dieser Regelung einverstanden 

Bei k~inor schrift Antwort wird von einer Nominie­
rung Abstand genommen. 

Irrt 

Auch beJi den 34. isterschaften von Österreich, 
die in Innsbruek s on? nahm HÖ Eiit den Damen 
~'""l .0 0 

0J'J..L.l. r ,] ( smauer) und bInria Roifbe er 
(Union Beid e Da',,"c;l1. lllUßtCn1 j odoch 
schon in ternation2cle Spi tzens ele­

:Jell:1en-Einzel ~ 	 er - Foulsen(nän~Qark) 19~21]18~21 

en brachte die Uberraschung 9 s e 
Simon BRD) 

S - Kuchar(Ungarn) 8~21,1 ~ 21 

Damen - Doppel~ 	 SChwarz/neifborger-Foulsen/Andersen( .) 
16~21, 24:22 9 17;21 

Gcrüschte elg ifbergcr/Fritz(Stmk)-Pre ingcr(BR:J) 
(Bei diosem Spiel vrurde er von 
Fritz in ersten Satz chläger 
im Gesicht verletzt, s diGse das Spiel 
nicht bcendcn konnte). 

Schwarz/Scdelmaycr( l.iin/nunng 
Ping(China) 

70 fUr China, da Sode er cht anwesend 
waro 

Jos D 8 t zer 

(Verb s tän) 

1/73 Seite 3 



es~ 

1.1enigtLtein 
daran Spieler 

Kirchbcrg teil. 
die Steigerung 

er 
r ge­

c~u2 Inngc.1u 9 l tcm, 

von Pröglhöf. 

r~s.c]::):·:J~t(j];15.llJL{Cl)~z,b!-l.r.K.Y.9}ll. .).•,- l .. J .9.J} 
Schüler und droi 3chülerimwll untc:r der 

und VP IJetzer (Fr.\;']agnor privat) vor-

Schülerin Hn.idnl nußtc wegen Grippe 12 er zu 

erreichten wir r 
eren~atzverhältnisses nur den 

on 2~59 gc:gcm Stml::. 1:5 9 g O.Ö. 4~5 
Salzburg 5~3o 

10 WRran s e21ichen, boso10ers gagen 0.6. 
li ch ge\iGSen. 

der Mädchen traten nicht nur wir, son­
onor'lf:f '~'~"'~:{üll1 te) gesch\lticht an. 

GD o. traten unsere Mädchen sehr nervös 
dann sicher 5:3. Im Spiel gegen ~ien ge­

(g on ihre AngstgtignerinnGll Jahn 
der;. Grundstein zu einem erst im 
ic s erzieltoll 5:4 Sieges. Im 
Vorarlberg verlor zwar Haderer 

sicherer 5~3 iog~ 
somit zum Entscheidungsspiel der bei­

ten und Stmk. 
Spiele gewann, setzte sich 

durch: Es hieB nach 

lungen - nö lilädchel1 wur­
.C-:.".--:-::."-.."": länCierbev/er~b~~1973·o~ ~- ..'­

"dle '1;,1Iinp[e~rl~s-ch~o L::is tung 
dDr besseren Xondi­

.Emce~l den 3. Ilatz? konn­
ausspi~ da krasse Kondtions­

Bc;i den or ritz (gogen die sie am 
Vort,covL in tte) sicher 2:0 und stand 
:3 Ol~1i t im I' sie z\\rnr k_w'I."P, aber den­
noch 2~0 n, Hadercrs l'ITnnr.l­

chCl1-IJop-
Dol (Grubhofor-Krenn) 2. r crrc::i 
Sowohl im liix (S 
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i tik~ 

ialte orm, 
Borek kann alles, hat jedoch überhaupt ine Kondition 

(mußte do aus der ch2.ft genommün 
on) 

Prö istungssteigerung, jedoch etwas nurvös, 
Strohmaycr - im Doppel [msg zeichnet? jc;do nicht 

on V,:; oider und Schupfer epL;lon. 

chen - ino negative Krit 9 da e ihr stos on. 

os allcm gute istungen besonders d r hIäd wenny 

man bedenkt, e es b uns (z.B. Vcrgl ich mit Wien) vor 
eill er zwei Jahren emss , gibt es uns e Bestätigung, 

mi t dem Aufbau der lJU 8uf dem richtigem Yveg 

Abschluß mö i noch e gute szip aller S,ie­
1\:.:'1' ,-,:t\'lähno~l, und meiner Frau danken für e Gute 
j3C'~1'Üuurlg 0) 

"~~ _~~ -,.~t:L2::.tl}J.n.g ~ 

itag, den 19. 1. 1973 fand in 01110is ein T 
unter Vorb str8incr Vec statt. 
oi den • 1. 1973 Teamtraining Preß-I 

ßl)j';lmr'Ger der i tung von enG 
bwidGn Trainingst er 0 mit Spielern des te crs 

j~ ort 4 

10. 11.2.1973 finden listcnturniero des ÖTTV 
tt. 


ilnchmlJr bC;in ILanglistonturnier Da::lcn ';!ion -­
o er) si tz 

stonturnior Schüll:r Kuchl -

Ihöf ,StrohmaYlJr Kubitschka 


i tor Llunigat) 


listenturnier Schülerinnon in skj_rchcn 

erer? Haindl, Krcmn und Grubhofer (J\,i ) 


S 

T die elor und Spiclorinnen des Teamkadors 
nochm~ls unser SOillillertrainingslagor vom 19. bis 26. 

t 1973 in r.I'ullnerbach aufmc:rksam ffii:;,chcm. Bis zu di8­
muß jeder Teams oler genügend Kondition auf­

~'L;isen7 da cr Günst ino e hat? an dem Lehrgang 
toil 

Igo VI a g 11 G r 

(JußondVlart) 
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·) 
siehe BGilage 1 ) 

OI-IUSS E~ i oilage ) 
':?;1si Beilage .// 

6.) tzte 

dorf 2 2 5 
1 1 5 

inlich entschoidencn GI um den :3iegin 
OST 8::~TGichte :.Iiller Traism.Ruer 

e ein 5 : 5 ga Puch 
l 1 1:2, Ast 1: und schon an seine alte Form 

1 " +'. d rr . 'lI:t1Gr./'"2"n.cnUp..L on Aü O!.!1 

LIGi~ CUP - aus etr2gon am 21.1.1973 ßbaum 

BAC 2 - D'r'J:A 1 5 ~ 3 
Holzer 3~0> A. 0:2 
TI 0~2? D or 2~1 

AnV1G olihei t von Präsid lT orn sich e 
eich BAC den Sieg Präsidcntcnpokalbewerb. Ausge­

die istung der N,whvrucl1ss IGr Holzer und 
3TTA gefiel Mitterstöger. 

am 21.1.1973 in :(orneuburg 

SV llcrsd 1 - ort Y: 0 dorf 2 
5 1 

Davi~ 2:0, Giesser 1:1, Jirkovsky 2:0 
ellner 0:2, 1 0:2, Wo sch 1:1 

Durch G konnte SV j\18I dorf den HUlTA­
ol:::sTb bcenden. Obmcmn Kurt 

Gierur cspokal und gratulierte 
::18..111 (;11S 

- c:msge am 20. 1 • -1 973 'J:1rr:tiskirchcm 
,)c' Traiskirchen - Atus Mi er Trais­
mauer 3 : 0 

1:0, Szabo 1 0, Doppel 
0: 1, Schvvarz 0: 1 

einen klaren 3:0-Siog si erten sich die s­
rchner Damen den Damen-Pokal, der Ihnen s den GTa­

tulationen des Verbandes durch V1\1 überreicht 
wurde. 
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Fortsetzung letzte Sportnachrichten~ 

Au_s~~ a~ j.en OTTV Jugendr..:'"lngli~tg.n....r>s:.!_ 15.1.19]3: 
,Jugend männlich: L a c k n e r 9 I3AC Pl2tz 15 
Jug0nd weiblich: Reifborgor 9 Unino Ybbsitz Platz 7 
Schüler männl. g TI 0 r e k~ ESV :3toPölten Platz 4 

Pröglhöf 9 Union Langenlois !I 7 
Kaufmann, Union Langau 11 10 
Strohmayer, Drosendorf 11 12 

l'latz 4SchUler weibl.: 	 Haderer, Haindl, Traisk. 
Krenn, Ybbsitz il 8 
Grubhofer, ESV St.pölten Il 12 

Unterstufe männL: Kubi tschka,Preßbaum Platz 6 
Zitzmann 9 ESV Amstetten 15i1 

f.!Iantler, U. '.:1agram 	 I! 15 

7. 	R08tliche lileisterschaftstabollen und 
9,:.es~':Plt~!fLl.ist9 Danl,cm }lll9-__lbrrcm l\f&. 
Siühe Beilagen! 

F ach t rag : 

Nq:LtL~,:L-y'e1_q anels~~pi!!.y! 

Folgende Spielerinnen werden für das Damen Ranglistentur­

nier , am Samstag, den 3. Th'Iärz 1973 9 Beginn 13 Uhr, Austra­

gungsort St. Pölten, ESV Spiellokal (Werkstättenstraße)

eingeladen. 

Falls die eine oder andere Spielerin aus schwerwiegenden 

Gründen bei dieser Veranstaltung nicht teilnehmen kann, 

so hat der jeweilige Verein mich schriftlich zu verstän­

digen. 

Diese DaE1en-~1.anglistenturnier wird für die Damen-Gesamt­

rangliste Frühjahr 1973 gewertet. 

SEMPEBIT ~'RAISKIRCHEN~ Anni Szabo, Beatrix Haindl,M.Haderer 
A1'US MILLER TRAISMAUER: Elfr. Schwarz, Brigi tta Naber 
UNION 'NELSER YBBSITZ ~ M. Heifb erger, G. Figl, U. Krenn 
B.ADENER AC ~ 1\'1eli tta Legenstein, Renate Brammen 
ASKO ENZ:CSF:CLD~ Margit Trausil, Traude Lechner 
USV LiÜ'JGENLOIS :H. Docekal, S.Braunstorfer,H.Pretsch, Pretsch 
ESV AlV13TETTEI;r ~ Gerda Grubhofer jun.
ATUS GMtJI\fD: Christa Maierhofer 
UNI HOLLABRUNN~ Margareto Schieder 
ASV PRESSBAUM~ luge Steiner 

1/73 Seite 7 



l·J ~) T T L V 

ZUM JAHRES'T8CHSEL 

G Generalversammlung 1972 brachte grundl ende Veränderungen 
eIcr \/ s i tung mit sich. Nicht ein die Neubesetzung "73:::'-­

edcner Funktionen hat hier entscheidenden Einfluß? es erfo 
clmehr eine neuerliche Stärkung der Unterausschüsse und Zu­

v.c., (=,nclG.~1.Der Vorstand soll dadurch etwas entlastet und LL..' 
andere wichtige Aufgaben freigemacht werden. Eine äußerst PO?~_· 
tive und G liehe Entwicklung also~ wenn man bedenkt? i 

reine b den Veränderungen des Jahres 1968 besonders ft~r ,; 
Au-Pteilung der Geschäfte einge ten sind. DiesemV:!unsch vfln-dc 
nun reichlichrem Ausmaß Rechnung getragen. 

Da sgeschehen den tzten fünf Jahren hatte? obwdü 
enroerk .in erster Linie auf die Schaffung der erforde 

c snittel gerichtet war, e für eine Institution 
Größe des Landesverbandes unbedingt erforderlich sind? auch 

en hin bcrnerkbare Erfolge aufzuzeigen~ 

Vcrst e Vertretung im ÖTTV, 
Verbesserung des Totoschlüssels, 

der G itlichen Ab- und Anmeldezeiten für ganz 
tsrl!c:Lcll, 

sDsivcre Jugendförderung, 
i eh durgefiihrte i3chülers taatsmeisterschaften in st .pöl­

ten und Jugendstaa tsnwisterschafton in Korneuburg • 

Sparmaßnahmen und zahlreiche Verhandlungen mit Sponsorrc;]:l 
ist (s uns gelungen, a erforderlichen Einrichtigen bereitzu­
st lIen. 

ich unsere Damen und Herren, mit wenigen Ausnahmen, der' ­
it nicht zur österr. Spitze gehören? so hat doch unser Nach­

\11'.chs in den letzten Jahren Zeugnis von unserer intensivierten 
.:T11gendarbei t abgelegt. Dies ist auch auf die erfolgreiche IIi'~;'" 

eit unserer Vereine zurückzuführen. 
c)ie Einrichtungen und Spiellokale in unserem Bundesland findel1 

+'t Interusse bei benachbarten Verbänden 1 deren Mi tglieder Yil:~ 
8,,8 Gerne bei unseren Veranstaltungen willkommen heißen. 

Der Landesverband ist für die kommenden Jahre best8ns gl J.~ c 

die Einstellung einer Schreibkraft soll die raschere 
llsfLthrlichere Information der Mi eder gewährleistet wo 

Zwar scheinen Rundschrei ben und Veröffentlichungen des öfter'en 
durch Vereinsvertreter allzu rasch der Ablage zugefü~rt zu 

Gn~ sodaß darauf die Unwissenheit mancher Aktiver basicrcr.:. 
-'ce. Hier sei ein dringender Appell an die Verantwortli 

t: Nehmen Sie sich die Zeit und setz en S Ihre Ve~2 
eder über Bestimmungen und Vorgänge in Kenntnis! Dies 

chtung kommt Ihnen als Funktionär zu. Informieren Sie '[Gr 
die JugGl1.d! 

In den Nachrichten 1verden Zuliunft auch KOffiElentare zu finden 
die 	sic~ mit aktuellen Themen befassen sollen. Diese Aus­

chte ich dazu benützen, einige Gedanken über die Presse­
it des Verbandes zu Papier zu bringen. 



chiedene Tagungen haben das eresse der Vereinsvertreter 
an l~ lwEiß Ze;itungsrlelduneen g2zc • ]Ja~u muß nun grund­
sätz eh folgendes festgestellt werden~ 

]Jor Pressereferent des Landesver·oandes soll in erster Linie für 
die Information der Vereine den verschiedenen Rundschreiben 
S 8 tragen und sich der #erbung für den Tischtennissport wid­

ist cht mögli ,seitens der Verbandsleitung die rc-
Züitungen r-:.:chtzeitig zu ormieren. S81bst die Ein­

ri einer Zentralstel ,die e telefonisch wett eler­
golmisse aufnimmt, verspricht keinen olg? da s tens s Lan­
desverb s selbs ständ eh nur L4.UBIGTE Lrgemisse den 
ö I:'1formationsträgern zugeführt werden könne;n. Dies 
(; ert eh etwas Zeit, da schließlich ehrenamt ehe Funk-

tätig sind. Es besteht j oh kein Einwand gegen die 
Initi2,tiv8 der Vereine? e ihre Meldungen jederz,üt w8itergebel1 
können. Ich werdo daher in Kürze Be echungen mit Vertretern 
verschiedener Zei en,führen und versuchen, or bestmößliche; 
Bcdj.ugul1 zu s cn und diese den lie;dsvereinen aufzeigen. 

Ab s ort wi:cd ferner e großangelegto ON startet. 
Angesichts des groBen Gebietes in d8ill der Tis ennissport noch 
x' :Lcht PuB gefaßt 1 scheint dies eine lohnend Aufgabe zu sein. 

allgeoe Trent zu unserer Sportart ist als r cht güns 
zu bezei bestehen doch da und dort manche private V0r 

, dia eh vielleicht nur Is nöt er Info cht 
betätigen. 

Ji.ach Gr worden o8sonders e Vero um lvIi ta.rbci t gcbet,cm 9 

wGlchen nächster Zeit Informntionskarten zugehen werden. Der 
tand hier 0 Sonderre lung ge offen, e zum lin­

gon dieser Aktion beitragen so ~ 
nämlich nachweis eh durch die Ini tiative eines ]rii tglicds­

va nes ein neuer Vere in den Landesverband aufgenommen wer­
, so ist der werbünde Ver n für das Beitri t ja.l],r von 

der Zahlung des tgliedaboitragcs befreit, d ser wird also auf 
das naue Mitglied überwälzt. Sollten einem Kalenderj etwa 
mohrere VereinG erfo eich angeworben ':Ierden, so ka~n dem Verein 

mehrere Jahre die ahlung des Beitrages erlassen vverden. 
Hier kann etwas Aktivität also FrUchte tragcn und wir hoffen, daß 
von dieser Nög chkeit auch Gebrauch gemacht wird. 

Der nächste Beitrag soll sich mit der Neugründung der Staats liga 
tlBf! un den damit verbundenen Konsequenzen für unseren Verband be­
f~a8.SGl1 

Als zweites Thema steht die AufzeiguYig von glichke der bes­
serGn Information der ine b Sachfrag;Jn auf dem Programm. 

Für heute danke ich für Ihre 'Aufmerks i t! 

Kurt G i e r e r 

0 



b t sind? 

t herangezogen werden. 
inen sicherlich nicht alzu groß, 

JUGEID~'ÖRD3RUUG SAUS SCHUS S 
~~~~-~~~---~.. 

ssen. 

G tagcnde GenGralversammlung des lJÖTTIN h::'~t im ,j G 1972 an­
,') d.ie; ~Je-i.lgründt..mg CillCS Jugendförderungsausschusses be­

der Vorstands sitzung vom 16.1.73 \vurden nun fol­
chtlinicn für dieses Gremium festgelegt~ 

Dem Ausschuß gehören bis zu 8 Vereinsfunktionäre odcr SpL:::lcr d8s 
lJ{jTT an? die vleder Si tz noch Stimme in der Verbandsleitung inne­

8n. sollen jährlich mindestens zwei offizielle Sitzungen in 
C;IJ. stattfinden, ferner sind kurze Boratungen bei Landesmeister­

s ten und Turnieren anzusetzen. Den Vorsitz führt jeweils der 
Jl.lgcndwart ( dessen Abwesenheit der Obmannstellvertreter des 
Jugondausschusses) 1 dem auch die Einberufung der T,'[i tglieder ob-

c; • Über die Sitzungen sind Protoko zu führen. In der Zu­
sammensetzung dGS Ausschusses so mit Ausne..hmc von frGiwillig 
ausscheidenden Mitgliedern ine Änderung erfolgen, eine mögliche 

iterung ist jedoch nicht ausgeschlossen. Aus den einlangenden 
3c';1Nerl')1.mgen wählt der Vorstand die Ausschußmit81iedor. Diese müs-
Gon 18. ensj vollendet haben. 
"li.::: }:ullsti tUlerende Sitzung soll im April diese Jahres erfo en, 
Bowerbungstermin: 15. März 1973 

ich~ 

7' Jugendförderungsausschuß dient in erster Linie zur UnterstiJt 
(Ls cnda-clsschussGs. Es kommt ihm zwar ausschließ ch bGrateLctc 
'rät it zu, doch sollen seine BGschliisse und Anregungen zu e 

1 doch die Arbeit und Vorgangsweise dGS Jugendausschuss 
eeinflussen können. Ein Aufgabenbereich also für jene Mitgliude­

das Landesverbru1des 9 denen in erster Linie die Jugendförderung a 
Herzen liegt, die vielleicht mit wertvollen Ideen aufwarten kö~n 

eich auch über den eigenen Verein hinaus etwas ~ 

sder sollen auch bei Jugcndveranstaltungen zur 
Der jährliche Zeitaufwand ist im 

es muß aber doch die Be­
reit2chaft zur tarbei t vorhanden sGin. Die Aktivität dieser nCIl. 
gegründeten Vereinigung wird schließlich durch die MitgliGder 
selbst besticmt. Nutznießer ist e ig und allein der Nachwuchs 9 

d r doch bereits in der nächsten Zeit den Grundstock unserGr Sport­
gemeinschaft bilden soll.
1. ____ .____________________________________________________________ _ 

d.en NOTT-Lande-.,verbaJld z.H.Hr.Präs. EN:JE der BEWE1LBUNGS­
n.9);)~ert Heid11e~040 Wie1'.lxZeigelofeJlL._4/1 FRIST; 15.März 1973 

L2_~. )
B E Vi ERB U N G (ausgef. in Blocks chrift! 

Ich, Q 0 ~ • 0 • 0 D Q a • • 6 gebe am o & • 0 • a 0 0 • 

des Vereines . . . • • • • • ~ • •. seit •• • • • 
,Spi0 (nichtzutreffendes streichen!) 

Rn einer Hitwirkung im JugGndfördGrungsaus8c.huß des NÖTII:LV 
eL::>rt und erkläre mich zur Annahme einer Funktion in die-­

seyFt GrcmiurJ beredts. 

To.ooo$.e •• 

Ort Datum Unterschrift 



s) 

Anschrift~ 

__ 

FUlHCTIONSVliRT:CILUlJGSPLAN 

c nachstehende Aufgliedertmg wird den Mitgliedsvereinen zu:' 
Gebrauchnahme übersand t. Sie so dazu dienen? die Zustänci 
~~ci t des Vorstandes und der Ausschüsse kurz darzustellen. 
Sinne einer raschen Er digung der Ges äfte werde~l die Vere~ .. cJ 

c und efordert, ihre Zuschriften direkt an die zust 
c' J!1unktion2.re zu richten. 

Norbett H eid Der , 1040 Wie n , 
~~~1l![2!._~~~.~:__ ~~_~2~~~2_2§_2Q_!._2_(L~~ 

1.) Anmeldung von Vereinsturnieren u.Bezirksmannschft. 
2. ) Bevverbungen um Veranstal tungen d. Landesverbal1deG 
3. ) Neuaufnahmen und Austritte 
4. ) Anfragen betreffend die Ausschreibung für ister­

schaft, Cup und Landesmeisterschaften sowie Ver­
bandsturnieren 

5. ) Anfragen betreffend Gebühren und Ordnungsstrafen 
6. ) Proteste in zweiter Instanz 
7. ) Anfragen an den ÖTTV 
oo. ) Zusendung von Turnierberichten 
9. ) Alle Anliegen, die cht in den Aufgabenb 

der eines Unterausschusses fallen 

C H R DRUCKS 0l1TEH ~ 
.....,., "_."""".""""=""""'".o.',.,.-_"."..""'.....,....,,...'O."'r ___-~""'"'_~...,. 

K ass i er: Alo T rum h a 
2500 Bad e .n , Schwalblgasse 4-8/4/2/45 

DER 1:fCTTSPIELBERICHTE 
Meisterschaftsreferent Jos D e t zer , 
~120_S!._P_ö_l_t_e_n_,_V~k!of ~d_ Es!r~ß~ §9~/2/15_ 

DEH WTTSPLCI,BERICHTE DER CUP - /EHBE AN DEN JE­
(Bekanntg~be dieses bei der Ausschreibung!) 

u.A:9MELDUNGEN SO"HE PASS-

Paßreferent Willi Hol z web e r 
3106 S p rat zer n , Rößlerstraße 14 

BE'rnEFFEND SPIELER - AN -

http:J!1unktion2.re


b) 

Fortsetzung FUNKTIONSVER'r:CILUUGSPLAN 

1,:;:~sc11rift ~ 	 Obmann Kurt G i e r er, 2000 S t 0 c k e rau 
!:a~p~c~l~r~t!a~e_21, _T~l.! ~~ _. (92g6g) _2,2 l1LK~. gl._ 
1.) Anfragen betreffend Meisterschaft und Cup 
2.) Proteste in erster Instanz betr. Meisterschaf~ 

und Cup sowie Faßangelegenheiten
3.) Anfragen betreffend Ordnungsstrafen
4.) Ansuchen um Wettspielverlegungen 
5.) Anforderung eines Oberschiedsrichters 
6.) Berichte über Vorfälle bei Meisterschafts­

und 	Cupspielen 

C) p..n:L~Jl:I":nI!JiAjJ>f.U?,C1iU~S 
Anschrift~ 	 Obmann Josef B 1 u t s c h ? 3300 A m s t e t t e n, 

~r~u~b~r~s~r~ß~ ,2/2/2 _______________ _ 

1.) Proteste in erster Instanz betreffend alle 
Disziplinarangelegenheiten 

2.) Anfragen betreffend Disziplinarstrafen 

d ) Ji.b-lillJ:1 SfJ:J?]JAJL9_S.C~1P'§~?, g 

An8chrift~ 	 Obmann Joser D e t zer 9 3100 st. P ö 1 t.e n 
!i~t~r_A3l~r~t!a0e_62aL3L12 _______ _ 
1.) Zuschriften botr Gnd Gesamtranglisten 
2.) Zuschriften betreffend Einzelranglisten der 

IVIannschaftsmeisterschaft 

e) SP1ß~~]?~LAT_ZJl.JYJ?J3JLI;iJLSS: 
Anschrift~ Obmann Johanees K u bit s c h k a 

20~1_P_r_e_ß_b_a_u_m_,_H~uJ2t~t!a§.e_117:.T~1:.(92g32)221 
1.) 1ulfragen und Berichte betreffend Spiellokale 
2.) Zuschriften betreffend Kommissionierungen 

f ) J1]G:...:g;lmdl-l!§JtCH.lJ~9" ~ 
chrift~ Jugendwart Igo W a g n er, 2500 Bad e n 

~e~z~a§s~ 25:. ~e~._~ t Og2,262 g3,25 _ ___ _ 
1.) Anfragen und Anliegen betreffend Jugendveranst. 
2.) Zuschriften wegen Jugendbestimmungen und Verord­

nungen sowie Jugendranglisten 
3.) 	Berichte von Vereinsvertretern für die NÖTTV. 

Verbandsnachrichten 



teIlt vom Hanslistenausschuß des lIJÖ'r'rLV ­
gewertet 'wurden: A-Turnier und Heisterschaft 

1. 	Walc1häusl Franz 

t Gerhard 


3. Kölluer Konrad 

4~ Schöberl Herbert 

5. Falkeusteiner Heinz 
(). Burg otto 

7. Sonnleitner jun. 
8. Wag~or rbert 
9. Mitterstöger Walter 

10~ chter ec1helm 

11. lzer Gerald 
12. Hermanek Walter 
13. Klaus Fra1.1Z 
14. Lackner Fordinand 
15. fricdschröder Johann 
16. • Wandl Herbert 

17. Aichinger Rudolf 

Herbert 

sera Erich 
20. Mj. Schwarz Jos 

21. Bö Rudolf 
22. Blaha Siegfried 
23. Zamarin Ernst 

24. Grafl Ihelm 

25. Ruiner )al 
26. Wutzl Alfred 

27. tter Hans Peter 
28. Beyhl Karl 

29. ler Johann 
30. Wokurek Herb 

ATUS Miller Traismauer 
ATUS Miller Traismauer 

ATW3 ller Traisr.1aucr 
Badencr AC 
Atus MilIar Traismauer 

USV Langenlois 
ESV V1/erke Wörth 

Union Stockerau 
Badener TTA 
'i,'SV Hütte Krems 
Badener AC 

on Stockerau 
Union Wolkersdorf 
Badener AC 
Union "Jolkersdorf 

Union ßt. Pölten 
Semperit Traiskirchen 

Semperit Traiskirchen 

Union lser Ybbsitz 

HSV Langenlebarn 
Union St. Pölten 
Badener TTA 
Union WeIser Ybbsitz 

Union St. Veit 
Semperit Traiskirchen 
USV Langonlois 
B2.dener 
Badener 
Union St. Veit 

Union St. it 



erstellt vom stenausschuß des LV ­

Ranglistenturnier istorschaft 

1 ~ S ode ller IrrE'.ism('mer 

20 SZ2vbo Somp t Traiskirchcn 

3. Re; Ivlaria 	 Union er Ybbsitz 

4. 	 litta GYlGr AC 


t esfe:;ld 


6. Haber tta 	 llcr 'rraiSIi12Uer 

7. Doc 	 Langenlois 

E3. 	 Sto lnge Proßbaum 


r TrC1ude Enzesfeld 


10. 1 Beatrix S rit Traiskirchen 

11- orcr ~I[argi t S crit Traiskirchcn 

12. 	 on HeIser Ybbsitz 

1 3. Gerde. jun. il.illS tetten 

on lser Ybbsi 

15. e 	 '-"Her AC 

16. 	 er Susaane USV l,nngonlois 

17. rmine 	 L[1.Y~Gonl0 i s 

10. er Christa 	 Gmünd 

19. etsch I'riea 	 USV Lausenlois 

20. S er Hargarcte Union riollabrunn 



I,",; 
..L 

- - -

enl arn 1 7 "7 
I 0 0 6 3 ~ 7 14 

AmctGttGn 1 7 6 0 1 43:27 1 2 
Amstet Gn 2 7 3 1 3 33~37 7 

e 

11~ 1 7 2 2 3 34~ 6 
r-u 1 7 2 '7 

:J 33~ 6 (79~85) 

l'rC;J3b~lum 1 7 ,") 

L 
') 3 33~ 6 (78~89) 

7 TTc1 
.. ie crl 1 7 2 4 26~ 5 

ü 
V 

' ~ .. ,- Gr sitz 2 7 0 0 7 15 55 0 

elx>os 5. Hunde ssn 1 ". on '.fels er 
sitz 2 7 0, 3 

1? Hcr,-'}(1xm 

2. ;J chv/[~rz Lnngenl 

Ametetton 
A
't. 'eH la. v bRrn 

5. Löhm lk 
T ,"--ne,. ;::J ser Ybbs 

"I . Dr. erc!' lk 

84 1\Tc01etz UwdEl8ch tetton 

9. Sts r AmstettCl1 

10. Res on Umclns lUI12tetten 

Reiter HSV Trnisen 
1 

c·, 
:'J 1 r V Pro 

Klaghofer 

15. Pi V i~mstGtten 

16. st tter 'NSV Traisen 

Zci Union totten 

18 c St er 
rlcnc:s sen 

20. 
-," ..... 
-ll ___; 0 Gr Johanl1 boitz 



- - -- -
2. KLAß B 


~ -

son 1 7 -7 
I 0 0 61 ~ 9 14 

Ircesv os 2 7 
,.. 
0 0 1 50:20 12 

D'llior:. 2 7 5 0 2 44 25 10 

l"l'V tz 1 7 4 0 3 42 28 8 

Retz 2 7 2 0 5 29~41 4 

3 7 2 0 5 26~44 4 

SV '1 7 1 1 5 21 48 3 
sv Bru.l111 2 7 0 1 6 6 64 1 

tat 3. RundG ~ SV 1 DrOi] orf 2 00
oU 

1 . S CI' Dro send 
'I c... 08 T Dro send 

3. iss Pranz Uni on L['mgrl.,U 

o \7öhror Rotz 
5. }j T'.{1 Dros orf 
6. TTSV Dro send 
7. T'okoI'ny Ee 'I'SV oBendorf 

ingc:r Union 
Cl ~ . 011 Lc:mgau 

10. ::Crwin Union 
11. Li achar BrUllll 
12. c '1:1'V tz 
1 -;;;

./0 1 'rTV tz 
ichl J:Lotz 

15. Wirth Rotz 
B sv 

17. og SV Brunn 
18. chinde öck on 

19. Brunn 
20. Hauer 3V 



- - - - -
2. 	 B 

1 • 	 S t Il'raisldrchon 2 7 7 Q 0 57 13 14 

2. lsdorf 	 7 6 0 1 61 9 12 

3. 	ASKÖ esfeld 1 7 4 0 3 32 8 

4. 	 ldskirchGll 7 4 0 3 32 38 8 

5. 3 7 3 0 4 30 40 6 

60 en 2 7 2 0 5 30 40 4 
c-, 
i • T'IC Enzersdorf 2 7 2 0 5 26 44 4 
80 ATV Gumpoldskirchen 3 7 0 0 7 6 64 0 

1. 	Kuos igelsdorf 

2. 	Heiner igelsdorf 

SZ2"-bO S t Traiskirchen 


4. 	DeEk S erit Traiskirchen 

5. 	l!Iate jka TT igolsdorf 


BY"lCkner ASKÖ Enzes:feld 


7. 	Kollerics Badener TTA 

8. Kaulfuss 11cmnkirchcm 

0 Strool Sempe t Traiskirchen
"Jo 

10. 1:!endl C Enzersdorf 

11- Knotzer S t Traiskirchen 

12. 	 Lcimer NrUS Gumpoldskirchen 

13. Gamauf E. BU Neunkirchen 

140 Lechncr ASKO c;sfeld 

15. 	Gam2"uf Fr. BU Neunkirchen 

16. 	Trausil Margit ASKÖ esfeld 

Kummer ATUS Gumpoldskirchen 

18. 	Dr. Budil TTC a Enzersdorf 
Hitsch Badener TTA 

20. 	ProEützer ATV Gumpo skirehen 



JUGElm B 

Badener 6 6 0 0 52: 7 12 

,'cüg.e orf 6 4 1 1 34:26 9 


1	 

4ASKÖ 88f 8 6 0 2 38:22, 8 


~3V crsdorf 6 3 0 3 30~30 6 


Badener 6 2 1 3 30~30 5 

crit skirch811 2 6 1 0 5 20:40 2 


Vöslau 6 0 0 6 5:55 0 


Spie 	 7. e: TTSV 'Jeigulsd -sv IiIöll orf 
6 	 Llr 

1. lzcr Gera 	 J3adener AC 

2. 	 Badener 

3. Rai er 	 B ener AC 
Trausil 	 t ASKÖ esf 


SV Mölleredorf 


6. ider ASKÖ e eId 


7 ~ '..'8 er er:er 


Badener TT;~ 


ehlor TTSV VJe elsd 


10. 1 ffIagdalena 	 TTSV lsdorf 

11. 	Sehe Semperit Traiskir 

12. 	Krobo sv llersd 

13. Bloyer ASKO I:nzesf d 

1,.!1 el I SV I\/Iöllersdorf 

15. 	Re TTSV Wo 01sdorf 

16. 	Hee ar Semperit s1:drehen 

17. 	 Scmperit Traiskirchen 

18. 	 Badel1ur TTA 

19. 	ZIer sv Vös 

L.: ttrwr Vöslau 



Natürlich macht es Spaß, rasant beschleunigen zu 
können. Hin und wieder ist es sogar ausgesprochen nütz­ VOLVO 
lich. Weil es aber oft nötiger ist, schnell und sicher abzu­ DENZELbremsen, hat sich Volvo nicht nur um kraftvolle Motoren 

3100 St. Pölten gekümmert. neu: Linzer Straße 52 
11Volvo Automobile können Sie auch mieten oder leasen" Tel. 02742/3281 



HER Z - TISCHE (vom ÖTTV geprüft) 

Seit Jahrzehnten bewährt und bekannt • 


Modell: " STANDARD iI 

vierfüssig 

Modell: n SPEZIAL U 

achtfüssig , 
verstärkte Umrandung 

ide Modelle zeichnen sich dank des Spezialanstriches und hitze­
beständigen bzw. wasserfesten, ffrnffach beschichteten Platten aus 
und sind für alle Turniere und Meisterschaften (einschließlich
Staatsliga) zugelassen. 

Herbert SCHUMACHER·, 1170 \Vien , Beheimgasse 21 
Tel. 0222/ 42 91 88 oder 43 30 183 

ID 

~ 
8 

das 

erfrischt 

richtig 


COCA-COLA einzigartig 
köstlich erfrischend 


